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Montags , den Am Iuly 179z.
rz, 2Z4

Gericht! proclamar.
1 Zu weyl . Johann Hinrlch Ianßen

Aeldftüchten Vergantung v»n Wcitzen, Ro¬
cken . Gersten , Haber und Lohnen ist ter.
minus auf den Dienstag als den 3<en Iuly
in Johann Hinrich Ianßen Behausung zu
Heppens angesetzet worden . Wornach rc.
Sigill. Jever am ro . Juny 1798.

, Aus der Regierung.
s Zu wepl . Dirk Behrens Dircks Der'

ganlung von Feldfruchte als Wettzen , Ha'
der , Bohnen, Garsten auch Mede , nicht'
weniger , 1 Wagen i Tgde, i Pflug nebst
Pferdegeschirr und sonstigen Sachen ist ter-
minus auf den Freitag als den rzten
Juny , in weyl. Dirk Behreus Dirks Be.
Hausung, am Medernser Altendeich angesetzet
worden. Wornach re . Sig . Jever am 20
ZUuyr7g8.

AuS der Regierung.

angesetzet worden. Wornach rc. Sigiflak-
Jever den 29. Juny 17- 3.

Aus dem Landgerichte.
4 Zu des Kaufmanns Peter Janssen ad

instantiam crediwrum gerichtlich ännotirren
Güter Vergantung , von Zinnen , Kupfer,
Meßing, Äsche Stühle, Schrancke, Spie,
gel , Linnen , Betten und Bettgcwaud , auch
allerhand Winckelwaareu nebst Winckes- und
Zubehörungen u. s w. istterminus ausn Mit«
Wochen als den men Iuly in dessen Behau¬
sung in der WangerstrasseHieselbstangesetzet.
Wornach rc. Sigill. Jever den 26 Jun. 17-8

Bürgermeister und Rach.
Loncnr».

i Von dem Kaufmann , Peter Janf-
stn Hieselbst, ergchek Concursus Crediwrum.
und ist terminus praclussvns zur Angabe bis
zum raten August d I festgesctzct worden
Wornach re . Sigill Jever den 2z J »n 1798

Bürgermeister und Rath.
S Zu Hinrich Jansen HarmsBergan. Privar Sacken-

kmrg ad instantiam des Hm Hoftachs, und r Der Hausmann Reent Eden FrrcfeDeposttarii Ehrentraut, von Zinnen , Lin zu Roggenstadtc im Amte Esens will semven , Kupfer , Meßmg , Tische, Stühle, Landgut drj der Tengshauler Mühle , großGchrancke , Wagen, Egden , Pflüge, Pfer, ic» Matt , recht gutes Marschland, nebstde , Kühe , aufm Halm stehende Früchte, ansehnliches Wohn« und Backhaus , auftr.als Rapsaat, Weitzen , Gerste, Haber, Jahre , May ,»so anzutretenr <verheuren,Meede , und sonstige Sachen , ist terminus Liebhab« könne« Ach am bevorstehenden '!»ans den Dienstag als den z July in PIebe Iuly in des Kaufmanns Etchrand raddf-Jansrn Vikbrs Bchausung zn« Hormersiehl -cke« H«ts M Mnsen , « » Hir-Conditjones
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räche Ha.,._ t /--.«-I»vorher ekngrfthen werde» können,

und ihren Vortheil suchen . ' aus das» ycrkm-fte - HrundOÄ

2 Schiffer H-ro Tiarcks Welcherych in Mr Wachs bey ih .ä 'z«^ es.

fährt nächste Woche von Bremen nochHook»- ^ solche benchtigen könntz , uud

fiel -mit Stückgüter .
fii nachher keine Verdrießlichkeiten haben.

3 Am Sonntage als den 17 dieses hat , .,8 Von den Hohenkircher Armen Ca-

jemand bey dem Röübaum am Barsedeich . prallen sind um Michaelis 221 E 3 schaf

am Dunkagelcr Wege ein spanisches Rohr ziiwlich gegen StcherheitM -belegeu. Man

mit einen weißen Knopf hingestellet und oer , üch bey den Jnraten des Orts.

gessen . Der ehrliche Finder beliebe solches g ,2 ; Gmthlr . Gold Pakenser Arme«

SM " etn billiges Trinkgeld in der Cxpcdi, Gelder sind gleich für billige Zinsen zu bcle-
tion dieser Blatter abzuliefel n-

. .

4 Weys Jacob Ricklefs Kinder Vor¬
münder siud resowirck . ihrer CurandenLand
gukh aufn Wiarder Mendeich groß 67 Mat-
len guten groben Landes nebst guter Behau¬
sung , so itzo von Ulsert Remmers verabnu!
tzct werden - wiederum aufAkay 1802 an«
zurreten aus einige Jahre öffentlich zu ver
heuren - Die Liebhaber Belieben ssch am Son-
abend als drn 14 Ju !y ln des Mins Winssen
Behausung auf den Wiarder Wendeich ein«
zufinden ; dieConditions kaimcin jeder 8 Ta
ge vorhero, bey Tiark Grakfs Ltarcks, oder
-ry Mins Miirffen zur Einsicht erhalten.

5 , Wl . KaufmannChristophe»-Brants lischenLandwirrhschast und ihrer neuern theo

junior Erben zu Wittmund wollen ihre zu rerischen und praktischen Fortschritte in Ru« .

Üffenhauftm in Jevcrland bclegene adelich sscht aufVervollkmimngtcutscherLandwirch-

freye Warsstädke , groß rz Matten welche je - ,schaft für denkende LandwiktheundCarnme-

Lo von Friedrich Fchcken beuerlich bewohnet/ralisten> von^ 1 'b-er , d . A D desKS -.

wird , am rZ Jul . d. I . üffenr' ichverkauftM chigsvon GrsMttrT ^CHurfurstl. Leibarztes

Liebhaber können sich alsdann Nachmittags - des enzern Ausschusses K. CH - Landwirsh-

nm aUhrinder Wittwe HammerschmidtBe- schasts Gesellschaft in Celle ordentlrchen uov

Hausung eiiistnden , woselbst sowol- als auch des LoLrär cif ^ ricuicur«: von Großbrtttae

Key den Eigenthümern in Wittmund die des - men auswärtigen Mitgliede Hannover 7798

fälligen Conditioncn ejnzufthen find.
^ bey! den Gebrüdern Hahn in gr . 8. 5ZB0-

'
o. _ gen zu 2 E24 Grote Gold, wozu dieses sich

. Wepme Cathrine Tännm will ihr ^ s/hrempschle „deB ..chauch beyw Post-

^ ndgut z» Heppxns , groß 64 Grasen uevst ft^ tairÄriepeukerlinOldenburgzu erhal-
Behausung a« f einige May 1799 anfangenoe ^ e»
Jahre .verheuern Liebhaber können sich am ' ' - . ^
Doonerstag den >» Jul ! Nachm. 2 Uhr in ? >4' Der Räth Thaden hat die Meede

Ulrich Harms Kruzhaus einfinden.- von F langen und r kurzen Aeckern , nahe

Onkr Hohlen Onkrn in Sillenstedestehenden rz Lin Lariol, so gut Äs «e« , M

gen bey Evert Janßen Goeckcn.

ro Es sind reo Gmthlr . Wiarder Ar¬
mengelder sogleich zu belegen bey Eibe Eden
Lauts.

n Ich verkaufe itzt Carolina Reis zu
4 , str. Pflaumen 6 str . Rosinen u sir . Braun¬
schweiger Cichorien Caffe ic> Pf für > Ein
Gold. Lüders , Kansmann in Jever.

7L Terel Popken Michaels in Hoben-
kirchenhat einige Körbe mitBienen zum Der,
kauf stehen.

1; Einleitung zur Kenntniß der Eng-
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neuem Geschirr steht HU verkaufen , LIebha-- 24 SchmiedeamtsmeisterJohann Ari"
der weuden sich an Hubling, drich Popken am Pakenser alten Deich ver'

, s AÄm,r P -dst h» ->m, « ,h-» . l-« a»kW, « . « °d« OlI« ,i»-» ichr-

Schleifsteine erhalten , welche er ftw billigem vurjcoeu,

Preis wieder abstehen will . Man melde sich - 25 Der Schneidermeister Meint Fr .'

bei ihm . Janßen in Sengwarden , verlanget sofort et.

,7 Das disjarige Jeverifche Scheibem Gesellen der seine Arbeit gut versteht.

schießen , wird am Montage den szsten Julti 27 Bei Arend Abrahams in Jever ist
und das Freyschießen nach den Vögel am zu bekommen, Caffebshnen , Zucker , Congo-
Mittwochen und Donnerstag derselben Wo- ehe, Catrinenpstaume» , Rosinen und Corim

che vorgeuommen werden ten , Brandtewein, feinen Amdam , Puder.
Jever den sü Juny 179? Reis , Fischbein , Zitronen', Canel , fuße

Zeverische Gchützengeftüschaft . Mandel» , dito bittre . Feigen und sonstiges-

»8 Ich habe iz Haacken wohlgewonnenes Gewürz vor einen billigen Preis.

Heu zu verkaufen , welches hier auf der Gast , 6 Johann Casper Kriegs Wittwe hat
stehet . Siebhaber melden sich je eher, , je 6 Matten Mehde depder sogenannten Dre.
lieber . I . H. l Peters Backeramtsmeister, sche .belegen, sofort zu verkaufen.

79 O , Hinrtchs hicfelhst verlanget so- 27: RentscheeibcriGroße hat für Claet
gleich z bis 4! Arbeiter und bietet ro Sch . JanßenWiltersErbcnDorm . Hinrich Hajem
Taglohn. auf GangerogeimMonarDecemb . 75s

- v Der CommißionSrathJürgeus gegenSicherheitzu belegen,

will 4 Matt mit Weitzen auf dem Halm 29 . Die Depucirte unsrer Brandver«
von einer ungemeine gute fremde Sorte , sichern,igsgesellschaft können ieder ein Sxem-
aus der Hand vcrkauffen . Die liebhaber plar der Landesherrlich bestätigten Ordnung
hinzu wollen sich desfals ehestens bep dem dieser Gesellschaft nunmehro unentgeldlich
selben melde» '. bei mir abfodera-. Kunstenbach

21 Matthias Muedra hat ' pl . m . ro .
Ruthen mit Alachs zu verkaufen. (pebarts - Anzerge . -

22 Friedrich Wetje Blaufärber in Da. , Diesen Morgen um halb rilf wurde

rel , färbt und drukt alle Couleuren ans Lei. meine Frau von einem gesunden Mädche»

um und Wollenzeug , von unterschiedlich, glücklich entbunden

Muster , welche denCattun ganz ähnlich sind:
^

Mustern und Preise sind bey den Goldfchmidt
Gabriel R . AltonainJever zu sehen, das Zeug
welches drukt oder fardr werden soll kan bev
denselben abgegeben und nachher wieder ab-
geholt werden ; ich bitte um geneigten Zn-
wruch , verspreche gute Arbeit und billige:
Preise.

2z Zn der Nacht vom , 8aufm »y Jü'
uii hat man mir aus meine« Warfe einen
Vogelbauer mit 2 Vögeln entwandt- Wer
« ir davon zuverlaßige Nachricht zu geben
» eis , erhäit eine Belohnung von 2 E

Coptist , Mlms.

Conrad. Friedrich Ger- es.

. .
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